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Qualifikation : 

– Studiengang Wirtschaftsingenieurwesens an der TU Berlin 

– Maschinenbau-Studium und Abschluss an der Technischen 
Fachhochschule Berlin 

– Promotionsstudium an der Universität Zilina 

– Dissertation über die Rekonstruktion der Eigengeschwindigkeit von 
Pkw beim seitlichen Anprall eines Motorrades 

 

Sonstiges:  
−−−− Seit 2005: Referent der amtl. anerkannten Überwachungsorganisation 
    GTÜ in der Weiterbildung von Prüfingenieuren zum Thema: 
    Unfallursächliche Mängel 
−−−− Seit 2009: Referent in der Aus- und Weiterbildung von Fachanwälten 
   für Verkehrsrecht bei der Deutschen-Anwalt-Akademie 
−−−− Seit 2009: Externer Lehrbeauftragter an der HTW Dresden mit Vor- 
   lesungen zu den Themen: Unfall-Daten-Speicher-Systeme 
    und numerische Rekonstruktionsverfahren 
−−−− Seit 2011: Dozent an der TU Graz für die in Englisch gehaltene Block- 
   Vorlesung zum Thema „Motorradunfälle“ im Rahmen eines 
    internationalen Masterstudiengangs (Master of Engineering 
    in Traffic Accident Research) 
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Fachgebiete:  

– Analyse und Rekonstruktion von Straßenverkehrsunfällen 

– Auswertung von Unfalldatenspeichersystemen in Fahrzeugen 

− Klärung der Beteiligung von vermeintlichen Unfallfahrzeugen 
(Schadenzuordnung bzw. Kompatibilitätsprüfungen), sowie der 
Wahrnehmbarkeit von Leichtkollisionen 

− Bewertung von Kfz-Schäden 

− Entwicklung und Validierung von Rekonstruktionsmethoden sowie 
Durchführung von forensischen Kollisionsversuchen als Nachstellung 
von Realunfällen 

− Untersuchungen zu speziellen Unfalltypen zwecks Entwicklung von 
Vermeidungsstrategien derartiger Unfälle (insbesondere zu Zweirad-
Kollisionen) 

− Konstruktion und Entwicklung eines biofidelen Testobjektes (Dummy) 
als Surrogat für Fußgänger bei Full-Scale-Crashtests 

− Überprüfung polizeilicher Messungen im Straßenverkehr 

 

 

Tätigkeiten:  

– Gutachten über den Hergang von Straßenverkehrsunfällen, 
insbesondere für: 

– Gerichte (sowohl in Straf- als auch in Zivilverfahren) 

– Polizei (insbesondere im Rahmen der Aufklärung von 
vermeintlichen Verkehrsunfällen in betrügerischer Absicht, d.h. 
provozierte und/oder gestellte Schadenfälle) 

– Amts- und Staatsanwaltschaft Berlin (u. a. Beweissicherung 
am Unfallort sowie bei Vergehen nach §142 StGB 
[unerlaubtes Entfernen vom Unfallort], zeitliche und räumliche 
Vermeidbarkeitsbetrachtungen bei Verkehrsunfällen mit 
getöteten oder schwerverletzten Personen) 

– Versicherungen 
– Privatpersonen (als Mandanten von Rechtsanwälten zur 

Überprüfung von Vorgutachten und polizeilichen Messungen) 
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